
 

Inklusionswoche* der Europaschule Harmonie 

Liebe Eltern, Kolleginnen und Kollegen der Kindergärten und unserer Schule! 

Vom 15. bis zum 19. März findet die „Inklusionswoche“ der Grundschule Harmonie statt. Für die Kinder und die 

Mitarbeiterinnen der Schule bedeutet dies, dass wir am Montag und Dienstag im Rahmen unserer 

Kinderuniversität  Seminare zum Thema „Inklusion“ anbieten werden. 

Am Freitag wird es ein Treffen der drei regionalen Inklusionsschulen, Alfred-Keller-Schule Siegburg, 

Grundschule Eitorf und Europaschule Harmonie geben. Daran nehmen Lehrerinnen und Lehrer und unsere 

Inklusionsstudentinnen teil. Hier wird in regelmäßigen Treffen die Anfang des Jahres begonnene Kooperation 

mit der Uni Siegen fortgeschrieben. 

Am Mittwochabend, den 17.März bieten diese Schulen einen 

gemeinsamen Informationsabend für die Eltern und alle Mitarbeiter 

unserer Schulen und die mit uns kooperierenden Kindergärten an. 

Wir haben Professor Hans Wocken von der Universität Hamburg zu 

einem einstündigen Vortrag mit anschließendem Gespräch 

eingeladen.  Professor Wocken ist Experte zum Thema „Inklusion“. 

Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr in der Grundschule Eitorf in 

der Brückenstraße. Sie sind herzlich eingeladen! 

 

 

 

*Als der Begriff „Inklusion“ über die EU und die UNO auftauchte, war die Grundschule Harmonie sofort im 

Gespräch. Wir sind eine Schule, die jedes Kind so akzeptiert wie es ist, um von dort aus die Lernentwicklung 

jedes einzelnen Kindes zu fördern und mit dem Kind selbst zu entwickeln. Wir sind eine Schule mit 

„gemeinsamen Unterricht“, die nicht die „Re-Integration“  von vorher „ausgesonderten“ „Behinderten“ oder 

„Gehandicapten“ betreibt, sondern zum Ziel hat, für jeden Menschen herauszufinden, was sie oder er für sein 

optimales Lernen braucht. Die Ernennung zu einer „Schule mit gemeinsamen Unterricht“, die Anfang dieses 

Schuljahres erfolgte, bringt allen Beteiligten, Kindern, Lehrern und Eltern, Gemeinde und anderen Partnern 

eine Menge neuer Herausforderungen, mit denen wir als Schule für Alle umzugehen lernen können und wollen. 


